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Qualitätswanderweg Heide-Biber-Tour erneut 
zertifiziert 
 
Bad Düben  – Die Heide-Biber-Tour, ein 30 Kilometer langer 
Wanderweg, der die zwei Kurstädte Bad Düben (Sachsen) und 
Bad Schmiedeberg (Sachsen-Anhalt) miteinander verbindet, 
spielt auch künftig in der Riege der Qualitätswanderwege in 
Deutschland mit. 2008 mit dem Gütesiegel „Qualitätsweg 
Wanderbares Deutschland“ vom Deutschen Wanderverband 
prämiert, hat sich der Naturpark Dübener Heide dem nach drei 
Jahren erneut erforderlichen Zertifizierungsverfahren gestellt und 
die Überprüfung bestanden.  
 
Das Siegel bringt die Dübener Heide als Wanderregion im Herzen 
Mitteldeutschlands ein ganzes Stück weiter. Die Heide-Biber-Tour 
wird damit auch weiterhin die Visitenkarte sein, womit der Verein 
Dübener Heide e.V. als Träger des Naturparks Wanderer in ganz 
Deutschland auf die Dübener Heide aufmerksam machen will.  
 
Die Heide-Biber-Tour beginnt am neuen Naturparkhaus in Bad 
Düben, das im Frühjahr eröffnet wird und endet im Park in Bad 
Schmiedeberg. Der Biber ist die Symbolfigur der Naturparkregion 
und Markierungszeichen des Weges. Unterwegs bietet sich 
Wanderfreunden die Chance, Nahrungsplätze, Dämme und 
Burgen des kleinen Nagers zu entdecken. In den Mischwäldern, 
an Bachläufen und Teichen laden zahlreiche Rastplätze ein, 
beispielsweise der Turm in der Nähe des Luthersteins, von dem 
aus Biber und die von ihnen gestaltete Landschaft beobachtet 
werden können.  
 
Um Qualitätsweg Wanderbares Deutschland zu werden, musste 
sich die Dübener Heide einer intensiven Prüfung unterziehen und 
32 Kriterien erfüllen. Die Wegeführung musste unterschiedliche 
Naturattraktionen und ausgedehnte Waldgebiete einschließen. 
So streifen Spaziergänger kulturelle Sehenswürdigkeiten wie die 
Bockwindmühle in Bad Düben oder das Schloss Reinharz. Der 
Weg führt an einer Köhlerei und dem 30 Meter hohen Kaiser-
Wilhelm-Aussichtsturm bei Bad Schmiedeberg vorbei, der einen 
Rundblick über den Naturpark und bis zum 
Völkerschlachtdenkmal in Leipzig bietet. Außerdem verfügt die 
Strecke über eine gute infrastrukturelle Ausstattung mit Bänken 
und Rastplätzen und ist gut markiert.  
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65 Wanderwege sind zurzeit als Qualitätsweg Wanderbares 
Deutschland ausgezeichnet. Die Dübener Heide war 1999 
Ausrichter des 99. Deutschen Wandertages.  
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Insgesamt acht Wege haben die alle drei Jahre notwendige 
Überprüfung mit Erfolg bestanden: 
 
• Donauberglandweg (Baden-Württemberg) 
• Frankenweg (Bayern) 
• Fränkischer Gebirgsweg (Bayern) 
• Heide-Biber-Tour (Sachsen-Anhalt / Sachsen) 
• Jurasteig (Bayern) 
• Kyffhäuserweg (Thüringen) 
• Schluchtensteig (Baden-Württemberg) 
• Wanderweg von Bach zu Goethe (Thüringen) 

 

Ein Qualitätsweg muss folgende Kernkriterien erfüllen: 

1.  Naturbelassene Wege (mind. 35 % der Gesamtstrecke). 
2.  Schlecht begehbare Wege (höchstens 5 % der 
Gesamtstrecke, max.  
 1500 Meter am Stück). 
3.  Verbunddecken (max. 20 % der Gesamtstrecke, max. 3000 
Meter am  
 Stück). 
4.  Auf befahrenen Straßen (max. 3 % der Gesamtstrecke, 
max. 300 
  Meter am Stück). 
5.  Neben befahrenen Straßen (max. 10 % der Gesamtstrecke, 
max. 3000  
 Meter am Stück). 
6.  Markierung (100 % der Gesamtstrecke). 
7.  Abwechslung. 
8.  Erlebnispotenzial. 
 9.  Intensiv genutztes Umfeld (max. 10 % der Gesamtstrecke, 
max. 3000  
 Meter am Stück). 

Quelle:  
Deutscher Wanderverband, Internet: www.wanderbares-
deutschland.de 

 
Pressekontakt und weitere Informationen: 
Thomas Klepel, Naturparkleiter, Tel. 0174-3243030 
Naturpark Dübener Heide | Verein Dübener Heide e.V. 
Email: info@naturpark-duebener-heide.com 
Internet: www.naturpark-duebener-heide.com 
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Hintergrund:  

Die Dübener Heide ist einer von 103 Naturparks in Deutschland. 

Das sind großräumige Landschaften, die überwiegend aus 

Landschafts- und Naturschutzgebieten bestehen. Sie nehmen 

ca. 25% der Fläche der Bundesrepublik Deutschland ein und 

bewahren und entwickeln Natur und Landschaft mit und für 

Menschen. Naturparks eignen sich besonders für Erholung und 

Naturerleben. Der Naturpark Dübener Heide umfasst 75.000 

Hektar Gesamtfläche in Sachsen und Sachsen-Anhalt und ist das 

größte zusammenhängende Mischwaldgebiet in 

Mitteldeutschland. Naturparks sind eine Schutzgebietskategorie 

nach dem Bundesnaturschutzgesetz, sie verbinden den Schutz 

und die Nutzung von Natur und Landschaft. Die Balance 

zwischen intakter Natur, wirtschaftlichem Wohlergehen und guter 

Lebensqualität wird durch Naturparks angestrebt. Sie sind damit 

Vorbildlandschaften für die Entwicklung ländlicher Regionen 

insgesamt und bieten die Chance, auf einem Viertel der Fläche 

Deutschlands nachhaltige Entwicklung voranzutreiben. 

Naturparks besitzen auch auf europäischer Ebene eine 

zukunftsweisende Rolle für den Schutz der Natur, die 

landschaftsbezogene Erholung und die integrierte nachhaltige 

Entwicklung des ländlichen Raums. 


